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Liebe Leserinnen und Leser,
in diesem Sommer erklingen in unseren Kirchen wieder zahlreiche Konzerte, die finden Sie 
hier im Heft im prall gefüllten Veranstaltungskalender. Schon für Martin Luther war die Musik 
die schönste Form um die Frohe Botschaft den Menschen näher zu bringen. Darum nahm er 
moderne Melodien und legte darauf neue christliche Texte. Vor genau 500 Jahren, 1524 ent-
stand so das erste evangelische Gesangbuch und bis heute kamen in jeder Generation immer 
wieder neue Lieder dazu. Das feiern wir mit einem Lieder-Fest am 7.7. in Bad Belzig, für alle, 
die gern miteinander Singen. Vielleicht finden Sie hier einen Ohrwurm, der sie durch den 
Sommer begleitet.

Einen gesegneten Sommer wünscht Ihnen
Pfarrer Daniel Geißler
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ANDACHT

Liebe Leser, liebe Leserinnen,Liebe Leser, liebe Leserinnen,

in diesem Jahr wird hier-in diesem Jahr wird hier-
zulande viel gewählt: Im zulande viel gewählt: Im 
Juni wählen wir unsere Juni wählen wir unsere 
Ortsvertretungen und Ortsvertretungen und 
den Kreistag neu, im den Kreistag neu, im 
September wird der September wird der 

Brandenburger Landtag Brandenburger Landtag 
gewählt. Am Ende geht es gewählt. Am Ende geht es 

dabei um Mehrheiten: Wer dabei um Mehrheiten: Wer 
bekommt die meisten Stimmen? Welche bekommt die meisten Stimmen? Welche 
politischen Bündnisse können die nötige Mehr-politischen Bündnisse können die nötige Mehr-
heit für eine Koalition organisieren? Welche heit für eine Koalition organisieren? Welche 
Persönlichkeiten können eine ausreichende Persönlichkeiten können eine ausreichende 
Mehrheit hinter sich sammeln, um am Ende Mehrheit hinter sich sammeln, um am Ende 
das Mandat oder einen gewünschten Posten das Mandat oder einen gewünschten Posten 
zu erlangen. Im politischen Betrieb kommt es zu erlangen. Im politischen Betrieb kommt es 
auf Mehrheiten an. Manchmal auch auf eine auf Mehrheiten an. Manchmal auch auf eine 
Minderheit, die bestimmte Bündnisse blockie-Minderheit, die bestimmte Bündnisse blockie-
ren könnte. ren könnte. 
Der biblische Spruch für den Monat Juli Der biblische Spruch für den Monat Juli 
thematisiert auch eine bestimmte Mehrheit, thematisiert auch eine bestimmte Mehrheit, 
und zwar eine Mehrheit des Unrechts. Von ihr und zwar eine Mehrheit des Unrechts. Von ihr 
sollen wir uns fernhalten und eben kein Bünd-sollen wir uns fernhalten und eben kein Bünd-
nis mit ihr schließen.nis mit ihr schließen.

Im Zusammenhang des 2. Buches Moses geht Im Zusammenhang des 2. Buches Moses geht 
es nicht direkt um politische Empfehlungen, es nicht direkt um politische Empfehlungen, 
aber doch um ein gelingendes Miteinander und aber doch um ein gelingendes Miteinander und 
um Weisungen für ein gutes Leben. Die zehn um Weisungen für ein gutes Leben. Die zehn 
Gebote sind dabei eine wichtige Orientierung, Gebote sind dabei eine wichtige Orientierung, 
aber auch weitere Lebensregeln werden ge-aber auch weitere Lebensregeln werden ge-
nannt: nicht haltlose Gerüchte verbreiten zum nannt: nicht haltlose Gerüchte verbreiten zum 
Beispiel. Bedürftigen helfen. Nicht das Recht Beispiel. Bedürftigen helfen. Nicht das Recht 
beugen. In Streitigkeiten fair und unparteiisch beugen. In Streitigkeiten fair und unparteiisch 
sein. Das muss man zum Glück nicht erklären, sein. Das muss man zum Glück nicht erklären, 
es erklärt sich ja selbst. Die Gebote der Bibel es erklärt sich ja selbst. Die Gebote der Bibel 
sind an vielen Stellen so nah am Leben: sind an vielen Stellen so nah am Leben: 
Es geht um Anstand und Haltung, um Es geht um Anstand und Haltung, um 
Mitmenschlichkeit.Mitmenschlichkeit.

Aber noch einmal die Frage nach der Mehr-Aber noch einmal die Frage nach der Mehr-
heit: „Du sollst dich nicht der Mehrheit heit: „Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschließen, wenn sie im Unrecht ist.“ Anders anschließen, wenn sie im Unrecht ist.“ Anders 
übersetzt: „wenn sie das Böse will“ oder übersetzt: „wenn sie das Böse will“ oder 
„wenn sie Böses tut“. „wenn sie Böses tut“. 

In Fragen von Gut und Böse, von Recht und In Fragen von Gut und Böse, von Recht und 
Unrecht ist die Mehrheit gerade nicht ent-Unrecht ist die Mehrheit gerade nicht ent-
scheidend. Denn eine Mehrheit kann sich scheidend. Denn eine Mehrheit kann sich 
schrecklich irren. Harmlos-anschaulich sagt schrecklich irren. Harmlos-anschaulich sagt 
man gern: „Wenn alle anderen aus dem man gern: „Wenn alle anderen aus dem 
Fenster springen, springst du dann etwa auch?“ Fenster springen, springst du dann etwa auch?“ 
Weniger harmlos, sondern einfach bestür-Weniger harmlos, sondern einfach bestür-
zend sind dagegen manche Erfahrungen der zend sind dagegen manche Erfahrungen der 
Geschichte: Wenn eine Diktatur das Land mit Geschichte: Wenn eine Diktatur das Land mit 
Menschenfeindlichkeit und Gewalt überzieht Menschenfeindlichkeit und Gewalt überzieht 
– dann ist das immer falsch, egal wie viele – dann ist das immer falsch, egal wie viele 
Menschen zeitweise auch mitgelaufen sind. Menschen zeitweise auch mitgelaufen sind. 
Mehrheiten sind nicht immer der richtige Rat-Mehrheiten sind nicht immer der richtige Rat-
geber, auch wenn es oft das einfachste ist, sich geber, auch wenn es oft das einfachste ist, sich 
daran zu orientieren. Ich bin unentschieden, daran zu orientieren. Ich bin unentschieden, 
was ich denken oder tun soll? Dann nehme was ich denken oder tun soll? Dann nehme 
und übernehme ich einfach das, was die meis-und übernehme ich einfach das, was die meis-
ten sagen.ten sagen.

Ich möchte heute Ihre Sinne schärfen für Ich möchte heute Ihre Sinne schärfen für 
die Dinge, die nicht einfach nach Mehrheit die Dinge, die nicht einfach nach Mehrheit 
funktionieren: Welche Musik mir zum Beispiel funktionieren: Welche Musik mir zum Beispiel 
gefällt, ist eine Frage des ganz persönlichen gefällt, ist eine Frage des ganz persönlichen 
Geschmacks. Was ich glaube, soll doch nicht Geschmacks. Was ich glaube, soll doch nicht 
von der Mehrheit abhängig sein. Was wahr ist, von der Mehrheit abhängig sein. Was wahr ist, 
auch das kann keine Mehrheit beschließen.    auch das kann keine Mehrheit beschließen.    
Und auch, was zum Guten oder zum Bösen Und auch, was zum Guten oder zum Bösen 
führt: Das sollen wir mit Gottes Hilfe selbst führt: Das sollen wir mit Gottes Hilfe selbst 
suchen. Egal wie die Mehrheiten sind. Gott suchen. Egal wie die Mehrheiten sind. Gott 
wird Weisheit, Liebe und Widerstandskraft wird Weisheit, Liebe und Widerstandskraft 
dazu geben. dazu geben. 

Einen gesegneten Sommer wünscht IhreEinen gesegneten Sommer wünscht Ihre
Pfarrerin Christiane MoldenhauerPfarrerin Christiane Moldenhauer
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Zusammen Streiten – für Demokratie 
und Gemeinschaft
Der Evangelische Kirchenkreis Mittelmark-Brand-
enburg beteiligt sich aktiv an der Kampagne von 
Diakonie und Kirche zum Wahljahr 2024

„In einer Zeit, die von Unsicherheit, Spaltung 
und wachsender Unzufriedenheit geprägt 
ist, ist es entscheidend, dass wir uns für den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft einsetzen. 
Die Demokratie ist ein hohes Gut. Sie steht 
auf den Grundpfeilern christlicher Werte, die 
jeden Menschen in seiner Einzigartigkeit, un-
abhängig von Herkunft oder Lebenssituation, 
respektiert und achtet“, so Superintendent 
Siegfried-Thomas Wisch. 

Die Kampagne „Zusammen Streiten“ möchte 
Menschen miteinander ins Gespräch bringen, 
zum Dialog aufrufen und wirbt für Demokratie 
und Menschlichkeit angesichts der Wahlen in 
2024. Wisch betont: „Welchen Weg unse-
re Gesellschaft einschlägt, liegt in unserer 
Hand. Lassen Sie uns gemeinsam für eine 
Gesellschaft eintreten, die auf Solidarität und 
Zusammenhalt basiert und die Würde jedes 
Einzelnen respektiert.“ 

Anlässlich des Wahljahres 2024 setzen Landes-
kirche und Diakonie ein klares Zeichen für 
eine lebendige Demokratie. Mit der Kampagne 
Zusammen streiten und zahlreichen weiteren 
Angeboten für Kirchengemeinden und Mit-
arbeitende diakonischer Einrichtungen machen 
sie deutlich: Ein autoritäres System löst keine 
gesellschaftlichen Probleme. Nur wenn wir 
miteinander reden, im guten Sinne miteinan-
der streiten und nach Lösungen suchen, kön-
nen wir etwas verändern. Nichtwählen und 
Protestwählen sind keine Alternativen. Unsere 
Demokratie braucht jetzt jede Stimme.

Demokratie und Christentum

In den kommenden Monaten sind wir in einer 
Reihe von Wahlen aufgerufen, unsere Stim-
men abzugeben: die Europawahl, Kommunal-
wahl und dann im September die Landtags-
wahl. Diese Wahlen finden in Zeiten statt, 
in denen zu beobachten ist, dass die Demo-
kratie geschützt werden muss vor autoritären 
Tendenzen. Die Stimmung ist gereizt, Politiker 
und Politikerinnen werden angegriffen, Plakate 
zerstört.

Bei der Bewahrung der Demokratie kommt 
den christlichen Gemeinschaften eine wichtige 
Rolle zu. Dabei ist es nicht selbstverständlich, 
dass Christentum und Demokratie zusammen-
gehen, wie ein Blick in die Geschichte zeigt. 
Dennoch hat Demokratie eine lange Tradition 
im Christentum.
Als zum Beispiel im Jahre 1620 englische 
Glaubensflüchtlinge mit dem Schiff „Mayflo-
wer“ nach Amerika auswanderten, schlossen 
sie, bevor sie an Land gingen, einen Vertrag. 
Hintergrund war, dass sie verschiedenen Rich-
tungen des evangelischen Glaubens angehör-
ten, die sich normalerweise bekämpften. Und 
so besagte der Vertrag, dass für die Siedlung 
auf der Grundlage der Gleichheit aller Men-
schen die Mehrheitsentscheidungen gelten, 
die zum Wohle aller dienen sollten, nicht die 
Einzelinteressen. Und das war in Zeiten von 
Glaubenskriegen schon etwas Besonderes. 
Dieser Mayflowervertrag war die Keimzelle 
der amerikanischen Demokratie.

Bei allen Unterschieden die Mehrheitsent-
scheidungen anzuerkennen. Das ist heute für 
uns auch eine Herausforderung. Im politi-
schen Streit immer wieder an den einen Tisch 
zurückzukommen, ist so wichtig für eine 

Gesellschaft. In den Vereinigten Staaten waren 
die Gemeinden jahrhundertelang Schulen der 
Demokratie. Erst als sich seit den 70er Jahren 
allmählich übergroße Gemeinden mit autori-
tären Strukturen und charismatischen Führer-
gestalten bildeten, hat auch die Demokratie in 
den letzten vierzig Jahren allmählich Schaden 
genommen. 
Das Ergebnis ist, dass es gerade unter Christen 
viele gibt, die tatsächlich Donald Trump als ein 
von Gott gesandte Erlösergestalt sehen.

Bei uns hat sich die Demokratie trotz aller 
Anfeindungen bisher als robust erwiesen. Aber 
wir sehen, dass dies nicht selbstverständlich ist, 
sondern aktiv bewahrt werden muss. 

Deshalb zwei Bitten: Erstens: Bringen Sie sich 
immer auch in die demokratischen Prozesse 
unserer Gemeinden ein, als Übung für die De-
mokratie. Und zweitens: Gehen Sie zur Wahl!

THEMA THEMA

Das Kampagnenmaterial wird mancherorts 
zu sehen sein Quelle: EKBO 

Mit der Kampagne bieten die Evangelische 
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Ober-
lausitz (EKBO) und das Diakonische Werk 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
(DWBO) diakonischen Einrichtungen, Kir-
chenkreisen und -gemeinden Materialien wie 
Banner, Plakate, Arbeitsmaterialien und Give-
Aways an, mit denen sie Haltung zeigen und 
zum Gespräch einladen. Außerdem werden 
seit März 2024 an Brandenburger und Berliner 
Orten für interessierte Mitarbeitende von 
Kirche und Diakonie Moderatorentrainings 
durchgeführt, die Argumentationshilfen für 
kontroverse Debatten anbieten.

Unter #zusammenstreiten für evangelische 
Werte und unter diakonie-portal.de/zusam-
menstreiten finden sich weitere hilfreiche In-
formationen, die stetig aktualisiert und ergänzt 
werden.
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Familienkirche in Bad Belzig
In Bad Belzig wird das nächste Mal Familien-
kirche am 9. Juni und 14. Juli gefeiert, jeweils 
10:30 Uhr in der Marienkirche. 
Nach den Sommerferien wieder am 15. 
September, dann mit Segnung zum neuen 
Schuljahr. 

Kindernachmittag in Bad Belzig
Liebe Kinder und Familien! Am Samstag, dem 
29. Juni laden wir herzlich ein zu einem fröh-
lichen Nachmittag ins Jacob Wächtlers Haus 
und Garten. Von 14 bis 17 Uhr warten auf 
euch Spiele, Lieder, kreative Angebote und 
erfrischende Getränke. Etwas Mitgebrachtes 
für alle möge uns zwischendurch stärken. 
Weitere Informationen (und Anmeldung) 
über Gemeindepädagogin Gundula Vollmann 
oder das Belziger Gemeindebüro.

KINDERN, JUGEND & FAMILIE

Kindertag in Wiesenburg
Herzliche Einladung an alle Kinder der 1. bis 
6. Klasse! Am Samstag, dem 20.7. laden wir in 
den Pfarrgarten in Wiesenburg ein. 
Von 10 bis 14 Uhr wollen wir gemeinsam 
spielen, singen, erzählen, uns mit histori-
schen Kostümen verkleiden und in der Natur 
kreativ sein. Zum Mittag werden wir uns 
eine leckere Tafel bereiten. Kontakt über Pfr. 
Stephan Schönfeld und Gemeindepädagogin 
Gundula Vollmann.

Kinder Bibel-Tage in Bad Belzig
Juchhu, der Sommer ist da! In der ersten 
Ferienwoche, vom 22. bis 26.7.2024 finden 
wieder Kinder-Bibel-Tage für Kinder der 1. 
bis 6. Klasse statt. Täglich von 9 Uhr bis ca.14 
Uhr könnt ihr Aktionen, Spaß, Spannung, Ge-
schichten, Gemeinschaft erleben -  seid dabei! 
Ort: Jacob Wächtlers Haus und Garten in 
Bad Belzig. Teilnahmegebühr inkl. Mittagessen: 
45 Euro pro Kind (25 Euro für 

KINDERN, JUGEND & FAMILIE

Geschwisterkinder).
Anmeldung und Informationen über 
Gemeindepädagogin Gundula Vollmann 
oder das Belziger Gemeindebüro.

Kinder-Orgeltag in Niemegk
Am Samstag, dem 7. September können 
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren mit Kan-
tor Winfried Kuntz und Orgelbauer Jörg 
Stegmüller die größte Orgel in Potsdam-
Mittelmark erkunden und gemeinsam 
eine funktionstüchtige Miniorgel zusam-
menbauen. Dieser Kinder-Orgel-Work-
shop findet zweimal statt: von 9-11 Uhr 
und von 13-15 Uhr. Es können jeweils bis 
zu 15 Kindern teilnehmen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Verbindliche Anmeldungen sind bis 
Dienstag, den 20.8. im Pfarramt 
Niemegk möglich.
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Jugendwoche 2024 in Brück
Am Ende der Sommerferien findet vom 19. 
bis 24. August wieder unsere Jugendwo-
che statt. Traditionell wird in Brück um die 
Lambertuskirche herum gezeltet, und es gibt 
ein tolles Programm. Momentan nehmen die 
Planungen dafür volle Fahrt auf. Wer Interes-
se hat, mit zu planen oder am Camp teil-

zunehmen, kann sich 
gerne bei Gemein-
depädagogin Maria 
Zesche anmelden 
(0162-6068460 / 
zesche.maria@
ekmb.de).

Neuer Konfi-Jahrgang ab September 
Neuer Konfi-Jahrgang ab September 
Mit dem neuen Schuljahr im September geht 
auch die Konfi-Zeit in eine neue Runde. Alle 
Jugendlichen, die dann in der 7. Klasse sind, 
sind neu in die Gruppe eingeladen. Auch die 
Jugendlichen der 8. Klasse treffen sich nach 
dem Sommerferien wieder.
Ein Info-Abend mit Infos zum Programm, 
allen wichtigen Terminen und ersten Ab-
sprachen zu den Konfirmationen 2025 und 
2026 findet am Mittwoch, dem 4.9., 17 Uhr 
in der Marienkirche Bad Belzig statt.

Konfis besuchen 
Hertha-Spiel
Am 26. April be-
suchten die Konfis 
das Spiel Hertha 
BSC gegen Han-
nover 96 und den 
Spielgottesdienst in 
der Stadionkapelle im 
Olympiastadion.
. 

Abschied von Anita Schneider
Anita Schneider verlässt, nach fast 8 
Jahren Dienst, die Arbeit des CVJM 
Region Bad Belzig e.V.. Mit einem 
Jugendgottesdienst mit anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein 
wollen wir uns von ihr am Mittwoch, 
dem 12. Juni um 18 Uhr in der 
Winterkirche der St. Marienkirche, 
gebührend verabschieden.

KINDERN, JUGEND & FAMILIE VERANSTALTUNGEN

Gottesdienst mit keltischer Musik in 
Mützdorf
Zu einem Gottesdienst mit AnamcorA wird 
am 2. Juni, 10:30 Uhr in die Kirche in Mütz-
dorf  eingeladen. AnamcorA – Celtic Electric, 
hinter dem Duo steht keltische Musik mit 
schottischem und irischem Dudelsack, Piano, 
Percussion und andere Instrumente, neue 
Musik mit traditionellen Instrumenten. Im 
Gottesdienst verbunden mit traditionellem 
Liedgut.

Bläserserenade in Bad Belzig
Am Sonntag, dem 2.6., 16 Uhr wird in der 
St.-Marien-Kirche in Bad Belzig zu einer Blä-
serserenade mit Orgelmusik eingeladen. 
Es musiziert das Fredersdorfer Bläserensem-
ble. Kantor Winfried Kuntz spielt an der 
Orgel.

Waldgottesdienst in Lehnsdorf
Ein Waldgottesdienst wird wieder am 
Sonntag, den 9.6., 14 Uhr auf dem 
Sportplatz am Waldrand nach Lehnsdorf 
eingeladen. Nach dem Gottesdienst wird 
zum Kaffeetrinken eingeladen. 

Abendgottesdienste in Bad Belzig
Weitere „Engelge-
schichten“ aus der 
Bibel werden in den 
kommenden Abend-
gottesdiensten in der 
Bricciuskirche Bad 
Belzig erzählt. Termine: 
Sonntags, 9. Juni und 
20. Juli, jeweils 18 Uhr.

INUSO-Acoustic-
Duo in der 
Kunstkirche Hohenwerbig
Am Sonntag, dem 9.6. um 15 Uhr. Die 
beiden Multiinstrumentalisten von INUSO 
haben neben zahlreichen Instrumenten und 
ihren kontrastreichen Stimmen viele neue 
eigene Stücke im Gepäck. Während der 
Songs wechseln sie gekonnt zwischen ihren 
zahlreichen Instrumenten. So kommen neben 
Gitarren, Banjo und Ukulele auch Piano, 
Akkordeon, Mundharmonika, Flöte und 
zahlreiche Percussion-Elemente zum Einsatz. 
Musik zum Zuhören, Nachdenken und Inspi-
riertwerden – und manchmal zum begeister-
ten Mitsingen.

JUNI
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Violinkonzert in Wiesenburg
Schon zum 10. Mal gestalten Kinder der inter-
nationalen J.F.-Kennedy-Schule ein Violinkon-
zert in der Kirche Wiesenburg: Am Sonntag, 
dem 16.6., 15 Uhr musizieren  die Kleinsten 
bis zu den Großen. Leitung Esther Freymadl, 
an der Orgel: Elizabeth Poland.

Konzert zu Texten von Erich Kästner 
Bad Belzig
Am Sonntag, dem 
16.06. um 16 Uhr 
findet in der St.-Ma-
rien-Kirche in Bad 
Belzig ein Konzert 
für Saxophon und 
Piano statt. Dazu 
werden Texte des 
Schriftstellers und 
Humoristen Erich 
Kästner vorgetragen.

Sommerfest in 
Zeuden mit Rockband Mellow Mind
Am Sonntag, dem 16.6. um 15 Uhr lädt 
die Kirche Zeuden zum Sommerfest. Wir 

Taizé-Andachten in 
Wiesenburg
In den Sommermonaten wird 
wieder zu Taizé-Andachten in 
die Wiesenburger Kirche ein-
geladen. Die Gesänge werden 
vom Kirchenchor unterstützt. 
An der Taizé-Wand im Quer-
schiff der Kirche laden viele 
Kerzen zur Andacht ein.
Termine: Freitags, 21. Juni und 
19. Juli, jeweils 18 Uhr.

Swing-Konzert der Poli-
zei-Combo in Zixdorf
Am Sonntag, dem 23. Juni um 
15 Uhr in der Kirche Zixdorf 
präsentiert die Combo des Brandenburgi-
schen Landespolizeiorchesters hochwertige 
Unterhaltungsmusik vom Ragtime bis Jazz, 
von Rock bis Pop, von Funk bis Latin.

beginnen mit einer Andacht in der restau-
rierten Kirche. Beim anschließenden Fest an 
der Ifa-Scheune gibt es bei Kaffee, Kuchen 
und Getränken Live-Musik mit Mellow Mind 
(Rock, Blues und Coversongs).

Theologischer Salon über Kant in 
Rädigke
Am Dienstag, dem 18.6. um 19:30 Uhr steht 
im Theologischen Salon im Gasthof Moritz 
ein weiteres Mal der Philosoph Immanuel 
Kant im Fokus, der in diesem Jahr seinen 300. 
Geburtstag feiert. Dr. Hans-Jörg Willer und 
Pfarrer Matthias Stephan beschäftigen sich 
diesmal mit Kants „Die Religion in den Gren-
zen der bloßen Vernunft“.

Mendelssohn-Bartholdy-Konzert mit 
Fahrradkantor in Niemegk

Am Mittwoch, dem 12.6., 
19:30 Uhr macht der „Meis-
ter der Pedale“ auf seiner 
Radtournee durch Deutsch-
land wieder in Niemegk Halt 
und wird in der St.-Johannis-
Kirche in Niemegk Stücke von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy 

und seiner Schwester Fanny Hensel auf der 
Baer-Orgel spielen. Seit vielen Jahren tritt 
er nicht nur die Pedale der Orgeln in ganz 
Deutschland, sondern reist auch mit dem 
Fahrrad zu allen seinen Auftrittsorten. 

Celtic Soul: Benefiz-
konzert in 
Wiesenburg
Am Freitag, dem 14.6., 
19 Uhr erklingen Songs 
und Balladen, Gesang, 
keltische Harfe und 
Piano, dargebracht von 
Freddie K. Ihre Musik 
zeichnet sich durch eine 

große Bandbreite aus. Neben Celtic Soul, 
nordischer Folk und Klassik sind es Pop und 
Einflüsse von Gospel Musik aus den USA. Das 
im Holztafelgemälde in der Wiesenburger 
Kirche dargestellte Schicksal Margarethe von 
Dießkaus, die ihr Kind angesichts des eigenen 
Todes weggeben muss, hat die Künstlerin zu 
diesem Benefizkonzert bewogen. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende zur Restaurierung 
des Gemäldes wird gebeten.

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN
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Am Sonntag, dem 30.6. gibt es von 14-17 Uhr 
Bastelstände, Filzworkshop, kleine Orgelstücke 
und Bilderbuchkino.

"Momo mit Musik“: Konzert in 
Wiesenburg
Musikalische Lesungen mit Texten von Michael 
Ende aus dem Buch „Momo. Oder: Die selt-
same Geschichte von den Zeit-Dieben und 
von dem Kind, das den Menschen die gestoh-
lene Zeit zurückbrachte“ wechseln in diesem 
Konzert ab mit Alter Musik, Jazz, Weltmusik 
von Bach, Piazolla, Iturralde u.a. 
An der Orgel: Joel Hoffmann, Saxophon: Cle-
mens Hoffmann. Lesung: Dorothea Cornelius
Termin: Sonnabend, 29. Juni, 17 Uhr, Kirche 
Wiesenburg.

„Frieden?!" Besonderer Gottesdienst 
in Bad Belzig
Herzliche Einladung zu einem besonderen 
ökumenisch gestalteten Gottesdienst: „Frie-
den?! Ein Gottesdienst zum Suchen, Hoffen 
und Nachjagen“ am 28.06.2024 ab 20:00 in 
der Marienkirche.
Dieser Gottesdienst, der alle Sinne anspricht, 
wird unter anderem musikalisch vom Gospel-
chor der Evangelischen Gemeinde sowie der 
Band des CVJM gestaltet. 
An den Gottesdienst schließt sich ein offener 
Abend an, der Raum für Gespräch und 
Gemeinschaft bei Snacks und Getränken 
eröffnet. 

Familienwochenende an der Kirche 
Buchholz
Am Samstag, den 29.6. eröffnet ein Fest-
gottesdienst 14 Uhr das Familienwochenende 
in Buchholz und die Ausstellung der Belziger 
Künstlerin Lisa Vogel in der Kirche. Ihre Kunst 
lebt von leuchtenden Farben und ist inspiriert 
von der Kunst der australischen Aborigines. 

Wandergottesdienst in Bad Belzig
„Geh aus, mein Herz…“ Am Sonntag, dem 
30.6. sind alle auf Schusters Rappen zu 
einem gemeinsamen Wandergottesdienst 
eingeladen. Beginn ist in der Marienkirche 
Bad Belzig, 10:30 Uhr 
mit einer Andacht. 
Die Wanderung im 
gemächlichen Tempo 
mit weiteren Gottes-
dienststationen endet 
gegen 13 Uhr.

Jazz-Orgel Konzert in Niemegk
Am Sonntag, dem 30.6. um 15 Uhr lassen 
Lea Bajorat am Saxophon, Michael Hornauer 
an der Trompete und Winfried Kuntz an der 
Baer-Orgel Jazz-Standards und Improvisatio-
nen erklingen.

500 Jahre Gesangbuch: Liederfest in 
Bad Belzig

Alle, die gerne gemeinsam singen, sind 
herzlich am Sonntag, dem 7.7., ab 14 Uhr 
zum Großen Liederfest nach Bad Belzig 
eingeladen. 
Für Martin Luther war das Singen die 
schönste Form, die frohe Botschaft zu ver-
künden. Darum entstand vor 500 Jahren das 
erste evangelische Gesangbuch. Seitdem hat 
jede Generation neue Lieder hervorgebracht. 
Bei diesem Fest präsentieren die Chöre unse-
rer Region die große Bandbreite geistlicher 
Lieder. Und es wird selbstverständlich auch 
gemeinsam gesungen – von alten Klassikern 
bis zu modernen Lobpreisliedern. Im An-
schluss gemütliches Beisammensein bei Speis, 
Trank und Gesprächen.

„Was dich spaltet“: Lesung mit Berna-
dette Conrad in Garrey
Am Samstag, dem 13.7. um 15 Uhr ist die 
Journalistin und Schriftstellerin Bernadette 
Conrad in der Kirche Garrey zu Gast und 
liest aus ihrem neuen Roman „Was dich 
spaltet“. Ein Buch über zwei Schwestern, die 
sich durch die Konflikte in Familie und Gesell-
schaft auseinanderleben.

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN

JULI
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Frauen-Vokal-Ensemble 
Donnaliedchen in Zixdorf
Am Sonntag, dem 18. August 
um 15 Uhr in der Kirche Zix-
dorf präsentieren die Sänge-
rinnen von „Donnaliedchen“ 
A-Capella-Gesang in vier Ton-
lagen aus vielerlei Zeiten und 
Ländern von „sanft getragen“ 
bis „unüberhörbar“.

Konzert mit Gregorian Voices in 
Wiesenburg
Mittelalter trifft Moderne: In ihren Mönchs-
kutten präsentieren die aus der Ukraine 
stammenden acht Musiker am Samstag, dem 
24.8., 17 Uhr in der Wiesenburger Kirche 
gregorianische Gesänge bis hin zur Interpre-
tation von Popmusik. 
Eintritt: 26 Euro.

Chor-Sommerfest in Niemegk
Am Sonntag, dem 14. Juli laden der St.-Jo-
hannis-Chor und der Niemegker Kammer-
Chor wieder zum Chor-Sommerfest auf 
dem Kirchplatz. Das Fest beginnt 14 Uhr mit 
einem Konzert in der Kirche. Im Anschluss 
gibt es auf dem Kirchplatz Kaffee und Kuchen, 
sowie Spiel und Spaß für die Kleinen.

Musik zum Fußball-EM-Finale in 
Bad Belzig
Bevor am Sonntag, dem 14.7. das Finale der 
Fußball-Europameisterschaft startet, prä-
sentiert um 16 Uhr Winfried Kuntz in der 
Marienkirche Bad Belzig ein Konzert, das auf 
das sportliche Ereignis des Jahres vorbereitet: 
Ein Fußball-Orgel-Konzert unter dem Thema 
„Nationalhymnen and more…“

Orgelkonzert in Wiesenburg
Mit spürbarer Begeisterung für die Wiesen-
burger Orgel präsentiert Elizaveta Suslova 
am Samstag, dem 20.7., 17 Uhr Werke von 
Bach und seinen deutschen Zeitgenossen 
sowie aus England, Frankreich und Italien. 
Die bundesweit als Konzertorganistin tätige 
Künstlerin lebt in Brandenburg an der Havel 
und schließt mit diesem Konzert ihr Studium 
im Konzertfach Orgel an der Universität der 
Künste in Berlin ab.

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN

Kino in der Kirche Wiesenburg
Film ab jeweils Freitags, am 16. August und 
13. September, 20 Uhr in der Wiesenburger 
Kirche. Die Filmtitel erscheinen in den Aus-
hängen vor Ort.

Ausstellungen und Musik zum Kunst-
bummel Bad Belzig
Zum Bad Belziger Kunstbummel am 17. und 
18. August werden in der Marienkirche Bad 
Belzig zwei Bilder-Ausstellungen präsentiert. 
Begleitet werden diese zeitweise durch spon-
tane Orgelpräsentationen. 

Plattdietsch in de Kerke: Gottesdienst 
in Wiesenburg
Tum Jottesdienst up Platt ward in August noa 
Wiesenborch injeloadn. Liederen, Jebete en 
Präedicht sin wedder up Platt, eeniche weni-
che Deele ook up hochdietsch.
Wäer will, kän an Enge ook selwst wedder 
wat up Platt vatell’n
Termin: Sonntag, 18. August, 10:30 Uhr in 
der Kirche Wiesenburg.

AUGUST

Gottesdienst zum Altstadtsommer 
Bad Belzig
Zum traditionellen Altstadtsommer Bad 
Belzig findet ein buntes Kinderprogramm 
mit Hüpfburg in der Marienkirche statt. Der 
Gottesdienst zum Stadtfest soll wieder auf 
der Festbühne stattfinden: Sonntag, 25.8., 
10:30 Uhr.
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„Bunt wie der Herbst“: Orgelkonzert 
zum Erntedankfest in Garrey
Am Sonntag, dem 1.9., 15 Uhr präsentiert 
Sabine Duschl auf der Lobbes-Orgel zum 
Erntedankfest ein Konzert, so bunt wie der 
Herbst und wie die Garreyer Kirche.

Picknickdecken- Konzert in 
Hohenwerbig
Am Sonntag, dem 25.8., 15 Uhr lädt die 
Kunstkirche Hohenwerbig wieder zum Pick-
nickdecken-Konzert mit Rottenbücher & 
Wricke. 
Die Besucher sind gebeten, Picknickdecken, 
Imbiss und Getränke mitzubringen und 
es sich dann auf der Wiese gemütlich zu 
machen. Thomas Rottenbücher und Marcel 
Wricke präsentieren Blues, Rock und Lieder-
machersongs vor der Kulisse des Schöpfungs-
wegs. 

Konzert mit Stephan Krawczyk in 
Wiesenburg
Am Samstag, dem 31.8., 15 Uhr wird der 
Künstler, Liedersänger und Autor mehrerer 
Bücher Stephan Krawczyk in der Wiesen-
burger Kirche ein Konzert unter dem Titel 
“Zwar leben wir jetzt” geben. Er wird Lieder 
und Texte vortragen: einfühlsam, leiden-
schaftlich, nachdenklich und kritisch. Beglei-
ten wird ihn dabei nicht nur seine Gitarre, 
sondern auch ein über hundert Jahre altes 
Bandoneon.

Welche besonderen Gaben und Inter-
essen bringen Sie mit?
Mein Leben lang begeistern mich drei große 
Themen: Kunst, Natur, Religion. Ich wühle 
gerne mit Farben und Erde. Viele sprechen 
mir einen guten Blick für schöne Gestaltung 
zu. Und ich denke oft über Zusammenhänge 
des menschlichen Lebens nach. Menschen ein 
Stück auf ihrem Weg zu begleiten, das kann 
ich als meine Gabe bezeichnen, als ein Ge-
schenk Gottes.

Welches werden Ihre Schwerpunkte 
als Gemeindepädagogin sein? Wo kön-
nen wir Sie erleben?
Der Schwerpunkt liegt auf der Arbeit mit 
Kindern und Familien in Bad Belzig und in 
Wiesenburg. Dazu zählen die bereits be-
stehenden Angebote wie Familienkirche, 
Kinderfeste, Kindernachmittage, Kinder-Bi-
bel-Tage, Spiele zu St. Martin und zu Weih-
nachten. Ich möchte die Menschen, Orte und 
Strukturen noch besser kennen lernen und 
fragen: Welchen Bedarf gibt es? Was wird 
noch gewünscht? Bitte sprechen Sie mich an!

Die Kontaktdaten von Frau Vollmann finden 
sich auf Seite 31.

INTERVIEWVERANSTALTUNGEN

Heute mit: Gundula Vollmann
Gemeindepädagogin

Seit März 2024 ist Gundula Vollmann als 
Gemeindepädagogin mit halber Stelle in Bad 
Belzig und Wiesenburg tätig.

Frau Vollmann, wie kommen Sie zu 
uns in den Hohen Fläming?
Fast 20 Jahre habe ich in einer Kunstwerkstatt 
für Menschen mit Hilfebedarf in Berlin-Zeh-
lendorf gearbeitet, bis ich 2019 eine beruf-
liche Veränderung einläutete. 
Bis Oktober 2025 absolviere ich noch die 
berufsbegleitende kirchliche Fortbildung zur 
Gemeindepädagogin am AKD (Amt für Kirch-
liche Dienste) in der Stadt Brandenburg, wo 
ich auch lebe. 
Seit März fahre ich nun zu Ihnen in den 
Hohen Fläming mit dem Bus 581 oder mit 
dem Auto. Und jedes Mal habe ich das gute 
Gefühl, in eine Gegend zu kommen mit 
Natur, Kultur, (Kirchen-)Geschichte und vielen 
offenen Menschen.
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Bad Belzig

Läuten für die Neugeborenen
Ab Juni läuten unsere Kirchenglocken zur 
Begrüßung für alle neugeborenen Kinder im 
Hohen Fläming. So haben es die Gemeinde-
kirchenräte unserer Kirchengemeinden in Bad 
Belzig, Wiesenburg und Niemegk beschlos-
sen. Sofern von der Familie gewünscht, wird 
für jedes neugeborene Kind in seinem Hei-
matort geläutet. Das Läuten erfolgt am Tag 
selbst oder am Folgetag, jeweils 17 Uhr für 10 
Minuten (nach Läuteordnung vor Ort).

Anmeldung zur Fahrt nach Halber-
stadt am 24.9.
Im September 1361 wurde in Halberstadt 
die erste moderne Kirchenorgel gebaut. Am 
Dienstag, dem 24.9. laden wir zu einer Fahrt, 
die dieser Geschichte nachgeht. Wir beginnen 
im Halberstädter Dom mit Führung durch 
den Dom und zum Domschatz. 

Außerdem erleben wir die große Eule-Orgel 
mit ihren 66 Registern. Nach dem Mittages-
sen besuchen wir in der Sankt-Burchardi-Kir-
che das längste und langsamste Orgelkonzert 
aller Zeiten. Von 2001 bis 2640 erklingt hier 
das Stück ORGAN²/ASLSP (As slow as pos-

sible) des Komponisten John Cage auf einer 
extra dafür konstruierten Orgel. 

Zum Abschluss gibt es noch Kaffee und 
Kuchen. 
Veranstalter ist wie in den Vorjahren Heide-
röslein des Omnibusverkehrs Glaser. Der 
Preis pro Teilnehmer beträgt 95 Euro inkl. 
Führungen, Mittagessen und Kaffeegedeck. 
Anmeldung werden ab sofort bis zum 1.9. 
schriftlich oder telefonisch im Pfarramt Nie-
megk entgegengenommen.

Die genauen Busabfahrtzeiten werden den 
Angemeldeten noch mitgeteilt.

Jubelkonfirmation
Am Sonntag, dem 21.7., 10:30 Uhr wird in 
der Marienkirche Jubelkonfirmation gefeiert 
für alle, die an ein besonderes Konfirmations-
jubiläum erinnern möchten (z.B. Goldene 
Konfirmation mit Konfi-Jahrgang 1973/1974 
oder auch Silberne, Diamantene, Eiserne 
oder Gnadenkonfirmation). Den Termin bitte 
weitersagen. Anmeldungen sind noch im 
Pfarramt möglich. 

Gemeindefest am 29. September
Das Gemeindefest 2024 lebt wie immer von 
guten Ideen und tatkräftiger Unterstützung. 
Herzliche Einladung zum ersten Planungs-
treffen am Dienstag, dem 11.6., 19:15 Uhr im 
J.-Wächtler-Gemeindehaus

AUS DEN GEMEINDEN AUS DEN GEMEINDEN
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AUS DEN GEMEINDEN

Wiesenburg

AUS DEN GEMEINDEN

Niemegk

Wir schützen Bienen und Igel in 
Hohenwerbig
Insekten und Kleintiere finden leider kaum 
noch Lebensraum. Dabei sind Biene, Igel und 
Co. für das Funktionieren unseres Ökosys-
tems dringend notwendig. Um einen weite-
ren Beitrag zum Erhalt unserer Schöpfung 
leisten, hat der gemeinsame Ortskirchenrat 
Lobbese-Hohenwerbig entschieden, die Na-
turhecke auf dem gemeindeeigenen Grund-
stück an der L82 zu erweitern und ein kleines 
Stück Wiese auf dem Kirchengelände im Be-
reich des Schöpfungsweges zukünftig weniger 
zu mähen. Durch die Blumen, Blüten und 
Gräser finden Bienen und andere Insekten 
Nahrung und Schutz. Der betreffende Be-
reich wird dezent mit Naturstöcken markiert.

Diamantene Konfirmation in Reetz
Am Sonntag, dem 1. September sind die 
Jubilarinnen und Jubilare, die vor 60 Jahren 
im damaligen Pfarrbereich Reetz eingesegnet 
wurden, in besonderer Weise zu einem Fest-
gottesdienst eingeladen.

Nutzungsbedingungen für die Kirche 
in Wiesenburg
Der Gemeindekirchenrat hat auf seiner 
Sitzung am 14.05.2024 für die Kirche Wiesen-
burg Nutzungsbedingungen für diejenigen 
gottesdienstlichen Zwecke beschlossen, die 
außerhalb der Verantwortung der Kirchen-
gemeinde liegen.
Diese Nutzungsbedingungen können im 
Pfarramt Wiesenburg eingesehen werden.
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STUFEN DES LEBENS AUS KIRCHE & DIAKONIE

Ehrenamtsakademie
Weitere Angebote für Ehrenamtliche und alle 
Interessierten:

22. Juni, 10 – 14 Uhr in Bad Belzig:
"Wie hältst du’s mit der Kirche?“ Impulse aus 
der  Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung.
Mit Pfarrerin Dr. Moldenhauer, Anmeldung 
bis 10.6.2024 (ehrenamt@ekmb.de).

28. September, 10 – 14 Uhr in 
Brandenburg/H. (Dom)
„Lobt Gott getrost mit Singen!“ 
– 500 Jahre Evangelisches Ge-
sangbuch.Mit Domkantor KMD 
Marcell Fladerer-Armbrecht, 
Anmeldung bis 14.9.2024 
(ehrenamt@ekmb.de).

Noch mehr Termine und weitere 
Informationen zur Anmeldung 
unter www.ekmb.de/schwer-
punkte/ehrenamtsakademie/. 

Fest der Diakonie
Am Sonntag, dem 1. September 
2024 feiert die Diakonie-Familie 
in unserer Region das diesjährige 
Fest der Diakonie, diesmal auf 
dem Gelände der Reha-Klinik in 
Bad Belzig.
Unter dem Motto „Alles Liebe“ 
beginnt das Fest mit einem Got-
tesdienst um 14 Uhr in der Wald-
kapelle. Anschließend sind Spiel 
und Spaß, Kaffee und Kuchen und 
andere Angebote in einem idylli-
schen Ambiente vorbereitet. 

Verstorbene:
Elli Mittelhaus geb. Senst, verst. 27.12.2023, 91 Jahre, Reetz
Anneliese Ruhle geb. Friedrich, verst. 17.02.2024, 87 Jahre, Medewitzerhütten
Hilde Gallien geb. Volkmann, verst. 13.01.2024, 88 Jahre, Klepzig
Helga Harbrecht geb. Friedrich, verst. 10.02.2024, 89 Jahre, Reetz
Heidrun Kollin geb. Fritzsche, verst. 15.02.2024, 76 Jahre, Bergholz
Margarete Baran geb. Kuckert, verst. 24.02.2024, 95 Jahre, Grubo
Paul Schultheiß, verst. 04.03.2024, 94 Jahre, Niemegk
Marlies Jentsch geb. Mittelhaus, verst. 10.03.2024, 79 Jahre, Niemegk
Helga Schulze geb. Träger, verst. 17.03.2024, 84 Jahre, Boßdorf
Joachim Mann, verst. 19.03.2024, 66 Jahre, Lobbese
Gudrun Willig, verst. 29.03.2024, 67 Jahre, Grabow
Edelgard Hoffmann, geb. Nast, verst. 31.03.2024, 88 Jahre, Bad Belzig
Steffen Pioch, verst. 02.04.2024, 59 Jahre, Groß Marzehns
Ingetraud Wunderlich geb. Wricke, verst. 07.04.2024, 89 Jahre, Haseloff
Gertraud Mittelhaus geb. Dreßler, verst. 10.04.2024, 101 Jahre, Bad Belzig
Siegfried Abel, verst. 17.04.2024, 80 Jahre, Zixdorf
Henni Kniß, geb. Müller, verst. 04.05.2024, 100 Jahre, Bad Belzig

Der Rückblick auf die Konfirmationen dieses Jahres erfolgt im nächsten Heft.

Trauungen:
Michael & Daniela Wenz, geb. Röhrs, 26.04. 2024 Wiesenburg
Angelina & Dennis Schildhauer, 04.05.2024, Lühnsdorf

Waldkapelle der
Oberlin Rehaklinik Bad Belzig

SONNTAG
DER DIAKONIE

01/09/24
AB 14 Uhr

14 UHR GOTTESDIENST

SPIEL UND SPAß,
LECKEREIEN UND

ERFRISCHENDE
GETRÄNKE

 

Taufen:
Ahmad Fereyduni, 31.03.2024, Bad Belzig
Roya Fereyduni, 31.03.2024, Bad Belzig
Kiarash Fereyduni, 31.03.2024, Bad Belzig
Nele Sophie Wittrin, 12.05.2024, Bad Belzig
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Kirchentür Pflügkuff
Die alte Kirchentür in Pflügkuff von 1991 war 
eher ein Provisorium und ging immer mehr 
aus dem Leim. Nun wird eine neue Kirchen-
tür angefertigt und im Sommer eingebaut. 
Diese ist aus massivem Eichenholz und wird 
damit deutlich länger halten als ihr Vorgänger. 
Übergangsweise wurde jetzt eine Bauzeittür 
angebracht.

Restauratorische Untersuchungen in 
Neuendorf und Pflügkuff
Nachdem in den vergangenen Jahren in eini-
gen unserer Dorfkirchen die Sternenhimmel 
und alten Farbfassungen wiederentdeckt wur-
den, finden in den nächsten Wochen durch 
Diplomrestaurator Udo Drott auch in den 
Kirchen in Neuendorf und Pflügkuff Unter-
suchungen statt, um nachzuschauen, was sich 
dort unter der weißen Farbe verbirgt.

BAUSTELLEN BAUSTELLEN

Neues Dach in Reppinichen
Für das Kirchendach in Reppinichen ist eine 
Neueindeckung notwendig. Je,nachdem, ob 
komplett oder teilweise (was noch nicht 
entschieden ist) belaufen sich die Kosten auf 
40.000 bis 50.000 Euro. Dazu müssen er-
hebliche Eigenmittel aufgebracht werden. Im 
ersten Fall ist das Spendenziel 15.000 Euro.
Ein Anfang wurde mit einem Benefizkonzert 
unseres Kirchenchores am 20. April gemacht. 
Es kam die Spendensumme von 517 € zusam-
men. Allen Spenderinnen und Spendern an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
Wer noch spenden möchte, bitte auf das 
Konto: 
KKV Potsdam-Brandenburg
IBAN: DE 56 5206 0410 0103 9098 59
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 5267 Dach Reppini-
chen.

Pfarrhaus Bad Belzig: Trockenlegung 
des Sockels
Der Sockelbereich des Pfarrhauses Bad Belzig 
weist massiv Feuchtigkeit auf, welche auch 
die Innenwände der Büros im Erdgeschoss 
betrifft. Durch ein spezielles Trockenlegungs-
verfahren muss dieser Schaden kurzfristig 
angegangen werden, um Schlimmeres zu ver-
hindern. Zunächst wird der Sockel von außen 
freigelegt, anschließend folgen die Innenarbei-
ten wohl weitgehend bei laufendem Betrieb.
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RÜCKBLICKE RÜCKBLICKE

Frühlingskonzert der Reissiger-Kantorei in St. Marien

Widmung von Tauf-
stein, Kerzenleuch-
ter und Lesepult in 
St. Marien

Konfivorstellung als Improvisationstheaterstück 
am 14.4. in Lühnsdorf

Radwandergottesdienst am 5. Mai

Goldene Konfirmation am 21.04. 2024 in Klein Marzehns
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GEMEINDELEBEN VOR ORT

Kinder und Familien

Familienkirche Bad Belzig
9.6., 14.7., 15.9. St-Marien Kirche

Christenlehre Grubo
jeden Freitag, 14 – 15:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
mit Theresia Altenkirch

Christenlehre Niemegk
einmal im Monat Do 20.06. 15:30-17:30 
Kindernachmittag im Niemegker Pfarrhaus 
mit Theresia Altenkirch und Astrid Just 

Krabbelgruppe „Entdeckungsraum“ 
jeden Freitag 9:30 – 11 Uhr
im Familienzentrum Niemegk
mit Daniela Geißler

Kinder-Sing-Kreis Bad Belzig
n.V. Samstags
10:10 – 11:30 Uhr
Kontakt: über Gemeindebüro

Kinderkreis Reetz
Donnerstags 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Jugendliche

Konfi-Gruppe Hoher Fläming
Konfi-Gruppe: Fr, 7.6. 17:00 Uhr bis Sa, 
8.6. 11:00 Uhr Zelten im Gemeindegar-
ten Bad Belzig.

Supergirls
jeden Dienstag
15:30 - 18:00 Uhr
im Kulturzentrum

Teeniecafé
jeden Mittwoch
13:30 - 16:30 Uhr 
im Kulturzentrum

JuGo & Junge Gemeinde
jeden Mittwoch, 17:00 Uhr JuGo
anschließend JG im Kulturzentrum

Offener Treff
jeden Freitag
13:30 - 22:00 Uhr
im Kulturzentrum

RÜCKBLICKE

Taizé-Andacht in Mützdorf

Frühlingssingen mit den Kirchenchören Walternienburg/Güterglück und Wiesenburg
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GKR St Johannis: 
Dienstag 18.06.; 16.07.; 27.08. 19:00 
Uhr im Pfarrhaus Niemegk

Frauenhilfe Niemegk
letzter Mittwoch im Monat 14:15-
16:00 Uhr im Niemegker Pfarrhaus

Kirchencafé Rädigke: 
Mittwoch 16.06. (mit Ausflug nach 
Wiesenburg) und 07.08.,14:00 Uhr mit 
Liane Berlin im Konfisaal Rädigke

Musik

Kantorei Bad Belzig
Mittwochs, 19 Uhr
J.-Wächtler-Haus, Bad Belzig

Gospelchor „Flaming-Voices“
Donnerstags, 19:30 Uhr 
J.-Wächtler-Haus Bad Belzig

Belziger Turmbläser
Freitags, 19 Uhr
J.-Wächtler-Haus, Bad Belzig
Kontakt: Br. Erasmus Kruse

Chor Wiesenburg
Dienstags, 10:30 Uhr 

St. Johannis-Chor Niemegk
jeden Freitag 19:00 Uhr
im Pfarrhaus Niemegk

GEMEINDELEBEN VOR ORT

Erwachsene

Internationale Gruppe
Deutsch/Farsi/Englisch
Sonntags, 12 Uhr
J.-Wächtler-Haus Bad Belzig

Gesprächs-u. Ausflugskreis 
Bad Belzig
n.V. Donnerstags, 16 Uhr
Kontakt: Lisa Vogel
0170 3456006

kon:text. Bibelgesprächsabend 
Bad Belzig
n.V. Donnerstags, 19:30 Uhr
mit Pfarrerin Moldenhauer

Besuchsdienst Bad Belzig
Kontakt: Frau Engelke 
033841 45175

Wandergruppe 
„Albert Baur St. Marien“ 
Kontakt: Familie Pomp
033846 90580

Seniorennachmittag Bad Belzig
dritten Mittwoch im Monat, 14 Uhr
J.-Wächtler-Haus

Älterenkreis Wiesenburg
zweiten Mittwoch im Monat
15 Uhr im Gemeinderaum

Seniorengruppe Bergholz
n.V. monatlich mit Liane Berlin

KONTAKTE

Mitarbeitende der Region:

Kantor
Winfried Kuntz
kuntz.winfried@ekmb.de
033841446633
01522 844 2706 
Bad Belzig, Kirchplatz 1

Gemeindepädagogin
Liane Berlin
033846 41983
berlin.liane@ekmb.de

Gemeindepädagogin
Theresia Altenkirch
033848 60712
altenkirch.theresia@ekmb.de

Gemeindepädagogin
Gundula Vollmann
vollmann.gundula@ekmb.de 

Jugendarbeiter und CVJM
Jan Schneider
033841 799610
schneider.jan@ekmb.de
Str. der Einheit 46
14806 Bad Belzig
www.cvjm-belzig.de

Weitere Kontakte und Angebote

Hospital zum Heiligen Geist 
Bad Belzig
033840 5640
www.hospital-belzig.de
Ambulanter Hospiz- und 
Palliativdienst Potsdam—Mittelmark
Annette Henrion
0173 6913694
hospizdienstpm@diakonissenhaus.de

Trauercafé „Innehalt“
jeden vierten Montag im Monat
16:00 - 17:30 Uhr
in der Tagesstätte im Hospital zum 
Heiligen Geist
Niemegker Straße 37
0173 6913694

Kontakt- und Beratungsstelle 
„Lichthof“
Mo. – Fr. geöffnet
Magdeburger Str. 12, 14806 Bad Belzig
033841 43960
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Bricciuskirche
Förderverein Bonte-Friedheim-
Lochow e.V. und 

Belziger Turmbläser
Br. Erasmus Kruse
033841 44248

Kirche Borne
Herr Grünert 
033841 35231

Kirche Kuhlowitz
Frau Mehlitz
033841 388798

Kirche Preußnitz
Frau Saczecki 
033841 34089

Kirche Werbig, 
Kirchbauverein
Herr Charpentier
033847 41512

Kirche Benken
Frau Hahn
033849 52160

Kirchen Lübnitz, Bergholz, 
Klein Glien
über Gemeindebüro

KONTAKTE

Pfarramt Bad Belzig

Gemeindebüro
Grit Pfeiffer
033841 31896
pfarramt.badbelzig@ekmb.de
Kirchplatz 1, 14806 Bad Belzig

Sprechzeit 
Mittwoch 13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr
www.kirche-region-belzig.de

Pfarrerin
Dr. Christiane Moldenhauer
033841 455888
0151 74759348
moldenhauer.christiane@ekmb.de

GKR-Vorsitzende
Nicole Busse 
nicole.busse1@gemeinsam.ekbo.de

Jacob-Wächtler-Gemeindehaus
Kirchplatz 2, 14806 Bad Belzig 	

Friedhofsverwaltung
Matthias Rottler
Tel.: 033841 43789
Sprechzeiten: Di.+ Do. 9-11 Uhr u.n.V.
friedhof.badbelzig@ekmb.de

Klein Marzehns
Bernd Schonert
033848 90688

Groß Marzehns
Renate Heinrich
033848 60067

Hohenwerbig
Annelore Lugauer
033843 50545

Haseloff
Bernd Koltzenburg
0174/4803549

Grabow
Fritz Hübner
033843 40070

Boßdorf
Werner Matthes
034920 20337

Garrey
Dr. Wolfgang Lubitzsch
033843 51246

Zixdorf
Burkhard Dümichen
033843 50553

Rädigke
Siegfried Frenzel 
033848 90699

KONTAKTE

Pfarramt Niemegk

Pfarrer
Daniel Geißler
Kirchplatz 9, 14823 Niemegk
Tel.: 033843 51338
pfarramt.niemegk@ekmb.de
www.gotthathumor.de

Bürozeiten
Frau Puhlmann Di. 9 – 12:30 Uhr

Chorleiterin
Annemone Schulze
Großstraße 21, 14823 Niemegk
033843 928177
annemonewendel@gmx.de

Ansprechpartner in den
Gemeinden:

Niemegk
Offene Kirche tägl. 9:00 - 19:00
Kirchen- und Orgelführung über
Manfred Lang 033843 928 287

Neuendorf
Helga Kahmann
033843 51452

Pflügkuff
Jürgen Grabo
033747 60721

Zeuden
Mandy Muschert
033747 61621

Lobbese
Sabine Herfurth
033747 60288
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KONTAKTE

Neuehütten
Erika Wendt
033849 51783

Reetz
Uwe Friedrich
033849 50563

Reppinchen
Gisela Schindelhauer
033847 41158

Wiesenburg
Irmgard Klembt
033849 51353

Schlamau u. Schmerwitz
Sabine Gramenz
033849 51414

Lehnsdorf
Frau Zurmühl
03384 860112

Grubo
Frau Borchhardt
0170 4086005

Klepzig
Frau Rudolph, 
Klepziger Hauptstraße 13

Buchholz
Anette Benke 0172 9061110

Lühnsdorf
Heidrun Tietz 033843 50205

Raben: 
Siegfried Muschert 033843 60231

Pfarramt Wiesenburg

Pfarrer
Dr. Stephan Schönfeld
Schlossstraße 3, 
14827 Wiesenburg
033849 50290
Fax: 033849 90357
pfarramt.wiesenburg@ekmb.de

GKR-Vorsitzende: 
Katja Borchhardt 0170-4086005

Gemeindebüro
Frau Pfeiffer
Di. 9 – 13 Uhr und Do. 13 – 18 Uhr

Ansprechpartner in den Gemeinden:

Jeserig/Jeserigerhütten 
über Pfarramt 

Reetzerhütten 
über Pfarramt

Medewitz/Medewitzerhütten
Ilona Schulze
033849 51649

SPENDENKONTO

Bankverbindung für Spenden und
Gemeindekirchengeld
Kontoinhaber: KKV PotsdamBrandenburg
IBAN: DE56 5206 0410 0103 9098 59
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT Nr. der 
jeweiligen Gemeinde: 
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UNSERE KLEINEN KIRCHEN - PFLÜGKUFF

Die Feldsteinkirche in Pflügkuff wurde ver-
mutlich im 13. Jahrhundert erbaut. Sie ist 
mit 100m² Grundfläche wahrscheinlich die 
kleinste Feldsteinkirche Brandenburgs. Die 
Priesterpforte auf der Südseite wurde im 
1865 geschlossen und der Eingang auf der 
Westseite angelegt. Aus dieser Zeit stammt 
auch der Dachreiterturm.

Das Altarbild zeigt den betenden Jesus im 
Garten Getsemane und das Heilige Abend-
mahl in der Predella. Ebenso wie die Evan-
gelistendarstellungen an der Kanzel wurden 
die Bilder vom Wittenberger Künstler Johann 
Amberger ca. 1690 gemalt. Auch das hölzer-
ne Taufbecken stammt vermutlich aus dieser 
Zeit.

Von der Lobbes-
Orgel aus dem 
Jahr 1898 exis-
tiert nur noch ein 
leerer Torso. 

Nun erklingt in 
der Kirche ein 
Steinmeyer-
Orgel-Positiv 
von 1972, ein 
Geschenk aus 
Schönberg im 
Schwarzwald.
Bereits 1889 
wurden die Wände im Inneren geweißt. Dies 
erfolgte nochmals 1964. Bei dieser Maßnah-
me wurde auch die Empore auf der Westsei-
te entfernt, das mittelalterliche Fenster in der 
Ostwand mit buntem Betonglas gefüllt und 
ein Gemeinde- und Unterrichtsraum unter 
der Empore eingerichtet.


